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Crackers, Cales und Brod.
Der TaggeLrt Butter Oraclcer," iü der beste im artte.

5 Arten Crackers. io Arten süßer Sachen.

Jacob Metzger & Company,
Dte einzigen Bettler" von

' ' - - "l Lf 3

P. Lieber & Co.'s berühmten Tafel-Bie- r.

Verkäufer ausländischer und hieger.
Waffer.

No. 30 und 32 Otk Maryland VtralZe.
,ab:trtl877.)

V. MeSöV Wsswing Gos.

Lageroikr und das denihmte Pilsener Bier.
--In Flaschen zu

JJCOIS M.JQTZGKK clxi1 COMPANY,

Gegründet t&50.

Taa.' und 5bend-Ochul- e.

mamk
WHEN BLOCK, OPPOSITE POST-OFFIC- E.

(Consolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Eine der best ewgerichteten, größten nnd billigsten EeschSstk, .Short öand- - nsd

Schreibunterricht Schulen i den V?r. Staaten. Kurs der Studien im höchüen Srade traf
tisch und profitabel. Klassen nud Unterricht für Einzelne. Schüler können zu irgend einer
Zeit eintreten. Kataloge und Commerciat Cnrreuf , frei. Sprechen Sie in der Office der
Universität. No. 81 Wh eu Block bor.

ss

Schulrath.

Gestern Abend war regelmäßige Sitz- -

ung, bei welcher die Herren Baker und
Vonnegut fehlten.

Dcr Sekretär berichtete über folgende
Ausgaben : $5.497.64 aus dem Spez?al
fond, $739.20 au? dem Bibliotheksond.
$14.445 74 aus dem Tuition-Fon- d ; zu- -
sammen $20.602.43.

Der Schatzmeister erstattete folgenden
Bericht: Spezialfond - $108,975 79 ;

Gregg Income Fond $1.o05 93; Tui
tion Fond überzogen $102.033 63;
Bibliothkk.Fond überzogen $2.180.84;
Gesammtkassenbestand $8.862 26.

Rechnungen im BeZrage von $1.731 92
wurden zur Zahlung angewiesen.

Das Comite sür Lehrbücher empfahl
die Abschaffung der j'tzt im Gebrauch be

findlichen Lehrbücher für Geographie und
Arithmetik doch hat eö sich noch auf keinen

Eesatz sür diese Bücher geeinigt. Die

Angelegenheit blieb deshalb diS zur
nächsten Sitzung liegen.

Das Justiz Comite empfahl das Gesuch

an den Stadtrath um Vkrdlsserung der

Hill Straße, an welcher auch Schuleigen
thum steht, deshalb nicht zu unterstützen,

eil dasselbe nicht eine Vkrbisserung der

ganzen Straße einschließt. Der Bericht
wurde angenommen.

Da? Lehrn Comite berichtete über sol

gende Veränderungen im Lehrerpersonal :

Resignationen Nellie Thomson und
Angeline P. Brown von Hochschule No.
1. Frau Georgia A. Chapman von No.
7 und L'Uie Fleming von No. 28. An

stellungen Addie Saltmarsh au No.
10. Georgia Alex lnder an No 3 Frau
Mada G. Sprague für English in Hoch

schule No. 1. Versetzung des Frl. Lizzie
Moore von Na. 3 nach No. 28.

Das Bibliothek Comite empfahl, daß
Herr Wm. D. M. Hooper wieder als
Bidltcthekar auf ein weiteres Jahr ange
stellt werde.

H:rr Frenzel bea traute daß der Ge-

halt deS Bibliothekars von $1500 af
$1200 heradj,es,tzt werde, nnd sprach sich

überhaupt gegen die Wiederanstellung deS

Vorgeschlagenen au?. Er sagte, daß
Herr Hooper dem Posten nicht gewachsen

sei, versäumte eS indeß, seine Anschuldi

gung näher zu begründer, was falls gt
rechtfeitikte Klagen gegen den Mann
vorliegen, unt.r allen Umstanden gefche

hen sollte.
Die Erledigung der Angelegenheit

wurde biS zur nächsten Sitzung aufge
schoben.

Herr JoneS' wurde dann als Superin
tendent der öffentlichen Schulen wieder

ang?stellt.
Eine Einladung des Sozialen Turn

Vereins dem am 15. April in der Tom-linso- n

Halle staitsindenden Schauturnen
beizuwohnen, wurde verlesen und ange
nommen. Dann folgte Vertagung.

m Streik.

Die Röhrenleger der Broad Rippl
Gas Co.. etwa 100 an der Zahl, legten
gestern die Arbeit nieder und verlangten
einen Lohnzusch!ag von $2 aus $2.25 per
Tag.

Die meisten der Stttikee sind auS
P ttZburg und sie sagen, daß sie den ver

hültnißmüßig geringen Lohn bei harter
Arbeit verdienen müsien. DieS ist schon
der zweite Streik, den die Broad Ripple
Gesellschaft hatte, und der Präsident, Herr
Bsardman, erklärte den Streikern ganz
kurz, daß sie gehen könnten, wenn ihnen
der Lohn nicht behage. Und um nicht
mehr direkt mit den Arbeitern verhandeln
zu müsien, übergab er alle Arbeiten so

fort einem Sub-Contlakt- or Namens
George Sweeney, welcher nicht per Tag
sondern per Fuß bezahlen wird.

Was soll ich thun?

Die Symptome von Galle sind wohl
bekannt. Sie sind nicht gleich bei ver
schiedentn Personen. Ein Biliöser ißt
selten Frühstück. Häufig aber hat er
eider Appetit sür Getränke, aber keinen
für feste Nahrungsmittel. Seine Zunge
steht immer schlecht aus. Wenn sie nicht
belegt ist. ist sie wenigstens rauh.

DaS VerdauungSsystem ist ganz außer
Ordnung und Diarrhöe oder Schwind-suc- ht

mög da? Symptom sein. Ost be-steh- en

auch Hämorrhoiden oder Blutver
tust. Kopfschmerzen, Magenfäure oder
Magenfchwäche treten ein. Die? zu
heilen, prodire Green'S August Flover.
ES kostet wenig und Tausende bezeugen
seine Wirksamkeit.

Die AosiSten find eben verschi,dev.

Eavt. Eli Ritter hat im Auftrage einer
Anzahl temperenzlerisch gesinnten Bürger
gegen Die Entscheidung der County-Co- m

m siZre, daß sie daS Recht haben. Wirth-schastslizens- en

auszustellen, an die Cir-cu- it

Court appellier.
In der Appellation heitzt eS. daß daS

Gesetz, wonach die CountyCommissiäre
WirthschaslSlizensen ausstellen dürfen,
unconst rationell fei. weil die Etabliruna
von Wirthschaften. daS Gemeinwohl, die
öffentliche Moral und den öffentlichen
Frieden ur terrabe.

0 sancta 8implicita$ !

Verunglückte 5lrbZttr.

Dan Bennttt. ein Arbeiter der Hominy
MlllS gerreth bei der Arbeit mit seinem
rechten Arm in ein Kammrad und erlit t eine
Verletzung, die rhn für längere Zeit

machen wird. Er wohnt
No 119 Dougherty Straße.
. Letzte Nacht zerquetschte sich ein Arbeiter
beider Arbeit in den Pan Handle YardS
ore rechte Hand. Sein Name war nicht
in Erfahrung zubringen.

Das berühmte Valvation Oel istft.t t n nfki(..l..u i r. c r rr ....vv uuni vuiyucin sur zo xitmz vte
maiaze zu yaden. s heilt alle äußer-lich- en

Schmerzen bester und rascher als
irgend ein anderes Miittel.

Yolizei-lZeriS- t.

Millie Sanders, eine Negerin war

angeklagt, ihrer Racengenosfln, Minnie
Smith ein Loch in den Kops geschlagen zu
haben. Sie mußte $10 und Kosten

Daniel Caylor hatte Minnie Taylor
geschlagen, wenigsten war er besten ange-klag- t.

Wahrscheinlich aber hatten die
Beiden unterdeß wieder miteinander .auf- -

gemacht' und .geskttelt'. Minnie erschien

nicht und da sonst kein Zeuge vorhanden
war, mußte Daniel freigesprochen werden.

Der Fall gegen Jrfob Roller. Bar- -
keeper bei John Hügele wegen Verkaufs
nach 11 Uhr Abend! wurde bis Dienstag
aufgeschoben.

Katie Miller, eine ärmlich aussehende.
in den mittleren Jahren stehende Frau
war wegen eines Rausches angeklagt.
DaS Frauenzimmer heulte und erhob ein

Jammergeschrei im Polizeigericht. als ob
es sich um Tod und Leben handle. Dem
Mayor wurde daS Geheul zuwider und
er schickte sie fort. Kaum war sie einige
Schritte gegangen, da kettle sie um urd
sagte : .Dank, tausend Dank, bester Herr
Mayor, wenn ich nur einen Dollar hätte.
ich würde ihn Ihnen geben." Der Mayor
verfehlte den guten Willen der Frau an
zukennen und hieß sie nochmals ihrer
Wege gehen.

FrühjahrS-Sröffano- g.

DaS Frühjahr ist da. und ich eröffne
mein FruhjahrSgeschSst mit einer reich
baltigen und eleaanten Auswahl von
Herrenklerder Stoffen und Ausstattung
Artikeln, Alle nach den neuesten Moden.
Mein Lager ist complet.

John Rosenberg.
No. 196 Ost Wasbington Straße.

Offen jeden Abend.

Äunstz?drnS llOcfitaBOifl

Robert F. Dalterson an Magdelena
MauS, Lot 17 und ein Theil von Lot 16
in JomeS M. Ray'S Sub., Theil von

Lot 150. $2000.
John D. Clarke an John E. Zenblin,

15 Lots in Hanna & Heaay'Z Oak
Htll Add. $650.

CbaS. E. Cosfin an William Roß, Lo
19 in C. E. Cosfin'S öst'. Vermont Add.
$500. ' .

Hester I. Sloan an Henry Hartman,
Theil vom südöstl X der Sekt. 26, Tp.
25 nördl.. Range 4 östl. $2600.

Waldo T. Davis an Patrick I. Mu!
laney u. A.. LotS 1 biS 24, incl.. in Wa
shington Black'S Admr'S Sub. $7000.

Robert Martindale an Ellen S. Eld
ridge, LotS 27 und 23 in Sqr. 1 von E.
B. Martindale' Lincoln Park Addition.
$1.200.

Willis Wolse an Mattie E. Eyerö.Lot
30 und 29 in Sqr. 14 in Nord Jndiana-poli- s.

$25. ;

S. E. Williams an Geo. W. SsailS.
Theil von See. 15, Twp. 14 in R. 5

östlich. $500.
NlcholaS McCarty an Frank Grav.

LotS 246, 249 und 250 in McCarty'S 8.
Westseite Add. $825.

Hall'S
$100 Belobnung. $100

Die Leser der Jndiana Tribüne" wer-de- n

sich freuen, zu erfahren, daß eS

wenigstens eine gefürchtete Krankheit
giebt, welche die Wissenschaft in all ihren
Stadien hat luriren können, und da ist
der Katarrh. Hall'S Katarrh-Ku- r ist die
einzige jetzt in der medizinischen Brüder-scha- st

bekannte positive ur. Der Ka-

tarrh ist eine ConstitutionSkrankheit und
erfordert eine cor.stitutionSgemäßige Be-Handlu- ng.

Hall'S Katarrh-Ku- r wird
eingenommen und wirkt direkt auf da
Blut und die Schleimhautflöchen de

System, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend uns dem Patienten
Stärke gebend, indem sie die Konstitu-
tion susbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilst. Die Eigenthümer haben so
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
sie hundert Dollars für jeden Fall an-biet- en.

den sie nicht heilt.' Laßt Euch die
Lifte der Zeugnisse kommen. Adresstrt

F. Chen ey & Co.,
Toledo, O:

Verkauft von Apothekern. 76 Ct.
Katarrh-Kur- .

Zltnt Klagen

Daniel A. Richardson gegen Royal C.
Hammer u. A. Gesuch um Beiseite-setzun- g

eine EinhaltSbefehl.
Charles E. Weiland gegen die unbe-kannt- en

Eeben von Wm. PowerS.

JameS I. Davi gegen Hattie M.
DaviS. Scheidungsklage. Grund :

Treulose Verlassen. -

Joseph D. Pedigo gegen George W.
New u. A. Notenklage.

Billige Exkurstonen nach Minne-sot- a.

Dakota, Iowa. NebraSka und Kan-sa- g.

Die populäre Monon Route (L. N.
A. & C.) wird ExkurstonBilletS nach
ollen Punkten der obengenannten Staa-te- n

zum halben Preise verkaufen.
Ticket? zum Verkcus am 24. April. 3

und 22. Mai, 5. und 9 Juni 1983.
T'cketS giltia sür 30 Tage.
Man kann sich in irgend einem Platze

aushalten und dann weiter fahren.
Ticket und weitere Informationen er-b- ölt

man bei irgend einem Agenten der
Gesellichast.

E. O. McCormick.
Pasiagier Agent. Chicago. Jll.

I. D. Baldwin,
D. P. A.. 26 Süd JUinoi Str.

Kaufe Mucho' Best Havanna
Clfirara".

Politische Ankündigungen.
Für Sheriff:
Lee Fulmer,

Nntrmrfn dir ntsch'idung der rexublttanlschen
EenVintion,

Daö Geständnis eines Straßen
Räubers.

Man wird sich erinnern, daß kürzlich

der Wirth Henry Gütig in der Nacht vor

seinem Hause an Ost Market Straße von
mehreren Straßenräubern überfallen und
seiner goldenen Uhr beraubt wurde.

ES war der Polizei nicht gelungen der

Diebe habhast zu werden, und dieselben
wären wahrscheinlich nie entdeckt worden.
wenn nicht einer derselben selbst ein Ge

ständniß abgelegt hätte.
Der Bursche heißt Charles WUson und

war vor einigen Tagen wegen DiebstahlS
verhaftet worden. Er gestand dem

Schließer der Jail daß er einer der

Bursche fei die Gütig überfallen haben.
und daß die geraubte Uhr unter einem

Haufen Bauholz an Süd Tenntssee Str
versteckt liege. Er gab auch die Namen
seiner drei Complizen und gegen diese sind
bereit Haftbefehle ausgestellt. Die Mr
wurde an dem betreffenden Platze gt
funden.

ütd.rtisch

Die dltSwöchentllche Nummer deS .So
zialist" hat folgenden Inhalt :

Leitartikel: Powdetlh's AufllärungS
Kampagne. Dr Frauen Kongreß.
Konsequente Anarchisten. Eine Phase im

SelbstvernichtungSprozißdeeBourgeoiste
Schlechte Zeiten.

Rundschau : t Mar Kays.r t. Der
Brauer-Poo- l. Dte neue Arbeiterzeitun
in Detroit. Der JarmerTrust. Das
Stehlen von Gesegvorlagen in. Mary
land. Die Milwaukee'r Sozialisten und
die Wahl. Die Union Labor Party in
Ckevekand und Philadelphia. Eine Ar
beiterpartei in Alabama. Vie Stimm
rechtlerinnen beim Präsidenten. Chief
Arthur. Die Kommune-Jei- er der Lon
doner Sozialisten. F Domela Nieu
wenhuiS.

Koerefpondenzen : Cleveland (K. of L.
feiern die Kommune); Rockoille, Holyoke ;

New Haven ; New Orleans; Moline.
Feuilleton: Die Amerikanische Arbeiter

bewegung von den Anfängen biS zum

Jahre 1861. (Schluß )
Der Abonnementepreis des .Sozialist.

betrügt für K Jahr 1 Dollar. M Jahr
60 Cent? ; Einzelnummer 5 Certs. Der
selbe ist zu beziehen durch alle ZeitungS
Händler und durch die Ekpedit on, 172

First Avenue. New Bork Crty.
Herr Paul Janke daher nimmt Be

stellungen an.

US ftt Qtrt&rltta.
SuvertorUourt.

Zimmer No.1. Dr. JameSB. Walker
gegen Elisabeth W. Walker; Schei
dungöklage. Die Verklagte erhielt au
ihre Gegenklage hin ein ScheidungSdekret
Die Leute sind schon sehr alt. sie ist 70. er
ist 65 Jahre alt, aber er hatte doch noch

genug jugendliches Feuer, um neben
seiner Frau eine Geliebte zu haben. Die
Hauptstreitigkeiten waren indeß in Bezug
aus Geldangelegenheiten entstanden.

Zachariah Bush gegen Josiah Bush
u.A. Notenklage; Entscheidung vorbe
hallen.

Zimmer No. 2. Robert N. Lamb,
Rcceiver. gegen Joshue G. AdamS u. A.

Notenklage; Ustheil für $6.223.74.
Alex. M. Hanna gegen Joseph Harris

Notenklage ; Urtheil sür $185.13.
Margaretd I. Wilson gegen JameS

Wilson. Scheidungsklage. Der Pro
zeß begann gestern und die Verhandlun
gen er.tkollten ein trauriges Bild Frau
Wilson ist eine einfache. e:wa 35 Jahre
alte Frau, welche ihre Liebe zu einem an
been als ihrem Ehemanne theuer bezah
len mußte. Sie erzählte unter Schluch
zen auf dem Zeugenstande, daß die Be
schuldigung. daß sie ihrem Manne untreu
geworden, wahr sei. Sie und ihr Mann
haben in der Nähe von Bridgeport ge
wohnt und sich ziemlich gut nrt einande
vertragen, bis eines Tages ein Liebes
Verhältniß, welches sie mit einem Farmer
Namens Reagan htte. von ihrem Gat
ten entdeckt wurde. Lttzterer sei außer sich

über ihre Untreue gewesen, habe sie auS
dem Hause gejazt, eine $10,000 Scha
denersatzklage gegen seinen Rivalen an
gestrengt und nachdem er sie end. ich wie

der in lein HauS aufgenommen, habe e

sie geschlagen, g'teeten und entsetzlich

mißhandelt.
Die Klägerin erhielt daS Scheidung?

dekret. die Aufsicht über die Kinder und
$250 Alimente zugesprochen.

Zimmer No. 3. Philip Farley gegen
C., St. L & P. Eisenbahn. Wahrspruch
sür den Kläger, Betrag $8000.'

Minnie Hill gegen Tho?. I Hill
Scheidung bewilligt.

Catherine Miller gegen Peter Miller
Scheidungsklage noch nicht entschieden.

Mary A. Hartley gegen John Hartley
Scheidung bewilligt.

Ein schönes Cltiorttoen
von bandgenabten Damen
Schuhen zu 83 vl), Opera und
French ToeS ; man gebe zum
Capital Schubladen, fto. 13
West Wasbington Otraße.

W. T. Brown. Advokat. Vance
Block. Zimmer 23.

Zu denbestenFeuer-VerstcherungS-Gesellschaft- en

deS Westen gehört unbe-din- gt

die .Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $232.000. Herr
John Wocherist Präsident dieser aner-
kannt guten Gesellschaft und ist als Agent
der folgenden Gesellschaften hier thätig :
Beitish Amerika. Vermögen $800.000.
Detroit F. & M. Vermögen $900.000.
Fcanklin. Ind.. Vermögen $232000.
Kerman American, N. V., Vermögen
$5,150.000 Die .Jranklin-- hat nicht
nur billige Raten, sie läßt auch außer den
regelmäßigen Raten, selbst bei großen
Verlusten keinen Ausschlag erfolgen. Hr.
Herman T. Brandt, ist Sollcito?
sä? die hiesig, Stadt und Umgegend.

SctMWtf9&

Biere, AleZ, PorterS und Mineral

beziehen durch- -

eorjantflrt 1SS5.

Dr.PMTZBR
Krzt, Wundarzt nnd HeSurtsyelftr.

Office und Wohuuug:
ilo. 280 Oft Market Otraße.

Sprechstunden : 2 4 Uhr Nachmittag.
7 8 Uhr beudt.

CT Telephon QQO

SkOAff'S

Drag Store,
(Aptlyeke )

C?o. 22 West Wasbingtonstr.
Neuer Laden; gute, reiue nud frische

Waaren.
Recepte werden mit Sorgfalt angefertigt nud

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

Geo. W. 81oo.ii & Co.,
wird Deutsch gesprochen.

. Thos. Z. Kisner
Spezlallst sür

Krankheiten des Ncctums.
Hämmorhvilen, kußerliche, innerliche, dlatend,

dlinde und juckt nd merde rasch ohn Wtsser, ohn

verband, ohne Schmerzen und ohn errftverhin
derung geheilt. Sch,khjlhnae Erfahrung mit
fast 3M0 Overationen berechtigt mich eine Heilung ,
garantiren.

S,schür und Fisteln erden erfolgreich behan
delt. Tief rankheite a'fiziren da! ganze SyLem
und verursachen Nieren, lasen, Leber, Wagen,
Lungen und Herzbeschwerden, Verstopfung, Schmer
zen im Rücke, den Hüften und im Unterleib und nur
durch Heilung der Krankheit ia Reetum (Sfter)
kann man diese Veschmerde lo werden.

Frauenkrankheiten wird ebenfalk besondere kluf
merksamkeit gewidmet, sowie allen Vlut und Haut
krankheiten und Sfsektionen der Urin ir Organe.

ßy Berechnung niedrig. Eonjulratto frei.

O s s i c e : No. 4 West Ohio Straße.
Office. Stunden 8 12 Uhr Lorm, 1 6 Uhr,

und? 9Uhrbds.

Holm &oscHa9
3Xozart Hallo,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von eiuhei
heimilchen nud imdortirten reiuen

W c i n e n ! iS
bester Qualität, zu den billigsten Preisen

echtes wprrtirteS velterser - OaFer i

OrtiivlU'lcrngkN.
Waaren werden lu'i Haut qeliefert.

Christian Wiese,
9 A .twfwT.i t u s - --m

.n,rxiisjt-is's--a

i w
k nMB?S9 A

TV yTyfZ' ITt- -i t

t;4), . . H

4,ii$eQtflaVtx, 25- -39 N. Caft Str.
tzr Tkledbou ()4ß.

ADVERTISERS
can learn the exact cost
of any proposed line of

advertising in American

papers by addressing
Geo. P. Rowell & Co.,

Nwpapp Ad-Trtisln- Bureau.
SO Sproo St.. New York.
10 u, sor 100-P-a PraaHUi

Ruf vor den Vorhang.

Beliebte Schauspieler erhalten, wenn
sie ihre Rolle gut spielen, einen Ruf vor
den Vorhang. Wir machen auf unsere

Vorhänge aufmerlsam. Nichts ist bei
der Frühjahrs Reinigung Im Hause wich- -

tiger als

Spitzen-Gssöine- n.

In Tambour -- Gardinen sind wir ge.
wöhnlich von 10 bis 5 Prozent niedri

ger, als irgend ein Haus im hiesigen
Markte. Doch wir thun noch mehr.

Eztra-Osser- te (begrenzt)
Mährend drei Tagen, am Montag,

Dienstag und Mittwoch, werden wir diese
Gardinen noch 10 Prozent unter unseren

niedrigsten regulären Preisen offeriren.
Hier ist fürwahr ein Bargain. Sie kön

nen es in deutlichen Zahlen auf allen
diesen Waaren ausgezeichnet sehen.

AS.AMÜAo.

ylZylZlZlZlZtZlZtzHlZlklZlZylZY

VleWUlge
und

Dtchenem

Großes Laer in folgenden
Sorten

Gocksengen :

Schweizer,

Nottingham,

Madras,

Colbert,

Renaissance,

Brüsseler,

Antique,

Cluny,

Chenille,

Turcoman

und

Velour.

Eastman,

Schleicher,

and Lee,

Wo. S, ? KV

OH WMwgtov Stikche.

MMdddMdddddd

Z Ist daZ leite Heilmittel aeaen die tet
I ( '.v n v v o .X n .f. 1

isjieoeueix xeioen ecr juunge uu ty
Kie Husten. Heiserkeit. Bräune. Erkätt
u?.z. Engbrüstigkeit.

.

Influenza.
.

Luft- -
VSa- t t W f - ? A A A A

togxen nizunoung, jpkiic geys vlc U
ersten Grate der Schwindsucht und zur f
CiTiti&ttTuria i&öinDiuatiöet icromen.
nenn die Krankheit schon tiefe Sin

schritte gemacht hat. Pre-iZ- . 25 CentZ.
1Uii.'' ' "

George F. Borft,
lNachfoer von Imii Wirtin.)

APOTHEKER
Die Anfertigung von Nez'ptnl

geschieht in znvkrlasfiger sachverstanNger W.ise.

Ecke der Süd Meridian Straße und

Russell Avenue.

Hiesiges.
,Zdizna?oliS, Ind., 7. April 1838.

Sie ankere Lsser!
--5t, cc;i$n ilui iie:. lU llnr
!Zßigktitm in Bezug aus Abttefnunz

er .Tribüne unZ o hintU sie Aög-- $

nUut$ eilen.
Sei, der .Iribüae- - sin erlaßt, tettt So

miatleld an tit 5rlzr, fonMtn au, an Herr
n oOt:oi oder tn et Offte zu de

ius. rn Schmidt ii fax alle auf der Dffti
ddn Zeitung otanlouti5, fUüt tll :n

Ciijtr . ad all tntüe&ene rittst fall Um
ia. Sii oim deshalb ihn ooi Caiin a ba;,
:tn, bt ihm dadurch rmachji ttnnl,, tat ÄuttitjfiRllbt an Jemand aadI all an tn, 03s'n

? Okftk, Seah werd. ,1 rnastt den des tm.
Utitt int cn Jtno chtsibt ar.ttutch?fti

itxlini 5j5ib.

SlvilSaudsregiStv.
Ct gefaxt, Skame fTnb blt bei Vater ober

der Kutttl.Z
S d U k t e .

I W. Paitttson, M. 6. Apiil.
Otto Jsenthal, tf. 6. April.
Samuel MostZ. K. 2. Mürz.

d e t r a t d , n.
Jodn Helt mit Katie Helt
Als.ed Pahner mit Jsadtlla M. Gsuld.

Tod, t ü l l e.

NicholaZ Lorig. 49 I. 6. April.
Jstntdal, . 6. April.
Johnson. 7. M. 3. April.

.Eine SÄwalde maöt keimn Som-
mer", ein Husten daaegen oft einen kranken
Menschen. Vernachlüsstze idn nit und
gebrauche sofort Dr. Bull'S Hust'n
Syrup, da beste Mittel im Markte. 25
Cent? die Flasche.

S&" Für LS)ne im Stkasendeparte-me- nt

wurden diese Woche $681 37 auLbe

zahlt.

Herren- - und Damen-Schad- e

in schöuver und größ'
ter AuSwabl im Capital
Schubladen, No. 13 West
Washington Straße.
0 7 Fällt von Diphteria. 10 Fälle

von Scharlachfieber und 20 Fülle von

Masern jetzt in der Stadt.
Die besten Bürsten kauft man bei

H. Schmedel. No. 423 Virginia Avenue.

Gestern Nachmittag brannte eZ in
dem Hause von Charles Shephard, 66
Ash Str. ährend die Familie auSge-gang- en

mar. Schaden $20.

Selbst der Ungläubigste v'rd nach
einmaligem Gebrauch sich überzeugt
daben. daß Dr. August ttönig'Z Ham-kurz- er

Tropfen ein ausgezeichnetes Mittel
gegen Lebet- - und Magenleiden sind.

&-- Chany Fend ein junger Mann
murde geftlrn erkrankt auf der Straße
aufgesunden und man fand, daß er die

Masern im höchsten Grade hat. Er
wurde in? Blatternhospital gebracht.

Ein schönes Assortement
von feinen Herren -- Schuhen,
Kangeruh, Dongola und

ordovanS, bandgenäht,
Goodyear WellS und waschi-nengemach- t,

von 83 biS S3,
im Cavital Schubladen, 13
West Washington Straße.

Der 16. April ist der letzte Tag,
an welchem die erste Hälste dir St'vern
sür 1887 bezahlt werden können. Nach
diesem Tage muß der ganze Bltrag be

zahlt werden.
Elsenwaaren jeder Art Pulver,

Munition u. s. w. zu. mäßigen Preisen
im neuen Laden von B. v. Vanier Nord
oft Ecke der MorriS und Meridian Straße

Der Garstzid.Park
Gestein Abend fand in dem Madison

Ave. Spritzenhaus eine Versammlung
deS in der letzten Bürgerversammlung er
nannten Bürger Comite? statt. Nach
dem eine Anzahl Reden gehalten waren,
beschloß man, den Stadtrath zu ersuchen.

$10000 zur Verbesserung deS Garsield
Parks auszuwerten. DaS Geld soll aus
dem Fond in welchen die WuthschastSli-zense- n

fließen, genommen werden. Um
die Arbeiten zurVerschönerung deS Parks
systematisch zu leiten, will man in diesem

Jahre von der Baumpflanzung abstehen.
Ein Ex'cutive.Ausschluß. welcher die

Forderung dem Stadteath unterbreiten
soll, wurde gewählt. Derselbe besteht aus
folgenden Herren :

Al. W. Wishard. W. H. Tucker. Jobn
Coburn, Edward Dean. Hy. Svielhoff,
Ernst Knodel. Aug. M. Nahn. Dan. A.

Cheowith und John Egzer.

r I T I AI A

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu verbiethen

in uuserm gegen

Je aS vlabrechcr gesicherte OekSlbc.

Wertbsaeben
irgend welcher Art können da aufgehoben der-d- e

z Preisen von tz5 Ml $25 per Jahr.

84 Oft l2axM $tiaU.

Umzug!
Edward M. Van Pelt
hält alle Sorten Mehl sehr gute.
Mchl zu tzl.50 per 100 Pfund; Zucker

und Kaffee, Kartoffeln und alle Futter
forten.

No. 2 ttord Delaware Otr.,
gegenüber der Tomiiuson Halle.

vr.Ä.BIi1!r
Weuitscer Arzt,

handelt aueschli blich

Angen, Ohren, Nasen u. Hals-Krankheit- en

Office: 22 W.Wasbingtonftr.,
über Slsan o xothek.

0kftceStund: von 9 air Vorg.ble 4M' ach.

kZv. WcZSweVp
0s sie t: Strsrser VZp.3

FlctHer&Sharpc'S Block
W ohun g :

Oat College Home Ave.
tOT Telepho 048.

D fi-t- u den: 9 ia . und 2 4

J.Veorge Müller.
(chsolger von L. H. aller,)

Wl? SySSSV.
31 Knfertiglma VtZ'pte

giMht ia ikdeillssign sachvnftlndlgn Eilfi.

sadveft Ecke der
Oll Oasbluqton u. Oll Otr.

Dr. O.G. Psaff,
Ofsic eQtund en:

IO. 197 1. Alabama St.
Cil 8:30 Cormlttaul und son 13 tit 2 achmittag

55. 4843 rXadlsoxi iLT-- e

n 910 Bonn., 8 4 ach. . von 7 Hl 8 Wtl.

Uütvlom: Office: 81 ; vohnvng .

Dr. W. B. Fletcher,
(frühern Superintendent det Jndiana)

Jrren-Usyls- .)

Office: Hotel (Inglish ; Ein.

gang an Meridian Straße.

Wohnung : 435 Nord Neridiau Otr.
Telephon SOI.


